
Döring: Soziales Engagement der Logen ist 
immer noch wichtig 
Wolfenbüttel Wie wichtig das soziale Engagement der Logen ist, machte Harry Döring 
deutlich. Er sprach während des Neujahrsempfangs des Odd-Fellows-Ordens.  

Von Kai-Uwe Ruf 

 
Horst Römer (rechts), Obermeister der Widekindloge, überreichte dem Förderverein des 
Wolfenbütteler Klinikums einen Spendenscheck. 
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„In so einem blühenden Land wie Deutschland unterhalten wir uns über Altersarmut“, sagte 
der Altmeister der Widekind-Loge während seines Festvortrags zum Neujahrsempfang und 
verwies auf die schwierige Diskussion über Mütterrente, Mindestlohn und Leiharbeit. Auf der 
anderen Seite sei aber ausreichend Geld vorhanden um Banken zu retten. 

Mit einem Blick zurück in die Geschichte ging Döring auf die Entstehung der Logen als 
Notgemeinschaften ein, die sich um andere Menschen kümmerten. Zwar hätten sich die 
Zeiten geändert. Der Staat übernehme heute viele Aufgaben. Döring: „Trotzdem gibt es 
immer noch genügend Arme und Kranke, um die sich keiner kümmert.“ 

Die drei Logen des Wolfenbütteler Odd-Fellows-Ordens haben es sich zur Aufgabe gemacht 
sich zu kümmern. 

Zu dem Empfang im Wolfenbütteler Logenhaus hatten die Rebecca-Loge Eva König, die 
Widekind-Loge und die Lessing-Raabe-Loge zu Braunschweig, die seit 2011 in Wolfenbüttel 
arbeitet, eingeladen. Gäste waren unter anderem Wolfenbüttels Bürgermeister Thomas Pink, 
zahlreiche Ratsmitglieder, der Leiter des Museums im Schloss, Hans-Hennig Grote, 
Stadtheimatpflegerin Sandra Donner sowie Vertreter vieler öffentlicher Einrichtungen und 
privater Institutionen. 

Die Logen blicken auf eine lange Vergangenheit. Aber in der Gegenwart haben sie selbst 
Sorgen. „Wir suchen Mitglieder, damit wir unsere Aktivitäten fortsetzen können“, betonte 
Horst Römer, Obermeister der Widekind-Loge. 



Das Problem haben teilen die Logen mit vielen Vereinen und Partien betonte Pink in seinem 
Grußwort. . Der Grund sei, dass es nicht mehr gelinge, die jungen Menschen anzusprechen. 
Pink: Wir müssen sehen, wie wir sie wieder erreichen.“ 

http://www.wolfenbuetteler‐zeitung.de/lokales/wolfenbuettel/doering‐soziales‐engagement‐der‐

logen‐ist‐immer‐noch‐wichtig‐id1312658.html 

 


